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Verhaltenskodex 

● Ein bedeutendes Thema für die Schulgemeinschaft  
beim nächsten Plenum 

Ein wichtiger Baustein für das 
Schutzkonzept stellt der Verhaltens-
kodex (code of conduct) dar, der an 
unserer Schule noch fehlt. Um sich 
rechtlich korrekt, ethisch und sozial 
verhalten zu können, braucht es für 
alle Mitglieder der Schulgemein-
schaft einen gewissen Leitfaden, 
an dem sie sich orientieren kön-
nen. Ein Teil unseres gemeinsamen 
Miteinanders findet sich bereits im 
 Leitbild wieder, dennoch braucht 
es Ergänzungen, um das Schutz-
konzept zu vervollständigen und 
detaillierter den alltäglichen Um-
gang miteinander sowie besonders 
sensible Situationen zu betrachten.

Themen des Abends werden u.a. 
sein: die Kommunikation unterein-
ander bzw. übereinander, die Nähe 
und Distanz zueinander sowie die 

Persönlichkeitsrechte des Einzel-
nen in Medien. Insgesamt werden 
sechs Bereiche inhaltlich diskutiert, 
die Schüler:innen, Lehrer:innen und 
Eltern gleichermaßen bewegen. 
Dazu laden wir alle Mitglieder der 
Schulgemeinschaft herzlich ein, 
den Abend und die Entwicklung des 
Verhaltenskodexes mitzugestalten. 
Damit auch die Schüler:innen teil-
nehmen können, wurde der Termin, 
anders als ursprünglich mitgeteilt, 
um eine Stunde vorverlegt. Damit 
treffen wir uns zum Plenumsabend 
am 19.03.2024 um 19:00 Uhr 
zum gemeinsamen Austausch und 
Schaffen, um für die Schule einen 
weiteren wichtigen Schritt voranzu-
kommen.

Sabine Hülsmann, Koordinatorin

Wow!
● Meisterhafte Achtklassprojekte!

Auch in diesem Jahr waren die Schülerinnen 
und Schüler der achten Klasse mit der Auf-
gabe betraut, sich eigenständig und mit vol-
ler Kreativität ihrem ganz eigenen Projekt zu 
stellen. Zu Beginn des Schuljahres wurden 

sie mit der Aufgabe ver-
traut gemacht und dann 
nutzten sie die folgende 
Zeit, um sich mit ihrer 
Idee auseinanderzusetzen. 
Nach den Herbst ferien 
wurde es dann ernst: 
Herr Schültken-Schnock 
schickte die Jugendlichen 
mit der konkreten Auf-
gabenstellung und einem 
Projektplan in die Zeit der eigenständigen 
Bearbeitung. Auch die Eltern schauten mit 
Spannung und vielleicht auch ein bisschen 
mit Obacht auf die Arbeit ihrer Kids. 

Die wohl größte Herausforderung für alle 
Schülerinnen und Schüler war es, das jewei-
lige Projekt bzw. die jeweilige Arbeit bis zum 
Stichtag komplett fertigzustellen und diese 
dann vor großem Publikum vorzustellen – die 
erste eigene große Präsentation zu halten. Es 
war auch nicht nur die Arbeit an dem Pro-

jekt an sich gefragt, sondern die Jugendlichen 
hatten zusätzlich eine ausführliche Mappe 
mit der ganz persönlichen Projektauswahl, 
Hintergrundinformationen und Fotos zu den 
unterschiedlichen Arbeitsphasen sowie mit 
weiteren Erklärungen zur Arbeit und dem 
jeweils ausgewählten Themenbereich zu er-
stellen. Und dann war da natürlich noch die 
Vorbereitung der eigenen Präsentation: 10 
bis 15 Minuten frei reden und das eigene 
Projekt  bestmöglich präsentieren, das war 

Da s  L e i t b i l d  u n s e r e r  S c h u l e

Unser Impuls

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Kind und seine 
Entwicklung zum jungen Erwachsenen. 

Die menschliche Entwicklung auf der Grundlage des 
Menschenbildes  von Rudolf Steiner ist die Quelle unserer 
pädagogischen Arbeit.

In einer verlässlichen Gemeinschaft regen wir das Kind an, 
lernend die Welt, seine Fähigkeiten und Interessen zu ergreifen. 

Im lebendigen und vertrauensvollen Miteinander der ganzen 
Schulgemeinschaft ermutigen wir die jungen Menschen dazu, 
die eigenen Lebensimpulse zu entdecken und das Vertrauen 
und die Kraft zu entwickeln, ihre Lebensziele zu verwirklichen.

Unser Lebensort

Die Schönheit unseres Geländes ermöglicht allen ein Leben mit 
der Natur und weckt die Freude am Entdecken und Bewegen. 

Durch ehrliches und herzliches Tun gestalten Lehrer, Eltern 
und Schüler gemeinsam diese inklusive Schule. 

So entstehen Räume für freudiges Lernen in einer lebendigen 
Atmosphäre.

Unser Miteinander

Wir schauen genau hin.
Wir hören einander zu.
Wir kommunizieren klar, offen und direkt.
Wir gehen respektvoll miteinander um.
Wir wertschätzen unterschiedliche Sichtweisen. 
Wir verantworten alle Bereiche unserer Schule selbst.
Wir öffnen uns für Neues und entwickeln uns stetig weiter.

Unser großes und herrliches Meisterwerk ist: richtig leben.

Michel de Montaigne (1533 – 1592), Begründer der Essayistik

https://waldorfschule-everswinkel.de/index.php/home/leitbild2
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Achtung schulfrei!

Wie bereits angekündigt, sind am 26. April die Schule so-

wie der Hort wegen eines Betriebsausflugs geschlossen. Die 

Schule bietet für diesen Tag eine Notbetreuung an. Geben 

Sie bitte baldmöglich, spätestens zum 19. April, dem Schul-

büro per Mail Bescheid, ob Sie diese Be-

treuung in Anspruch nehmen wollen. 

buero@waldorfschule-everswinkel.de

eine ganz neue Herausforderung.
Am Donnerstag, den 22.02.2024, wurden 
dann gemeinschaftlich im Eurythmieraum 
alle Projektarbeiten mit viel Liebe zum De-
tail aufgebaut und für die Präsentation in der 
7. Klasse und das große Finale am Samstag 
vorbereitet. Die Spannung und Nervosi-
tät war bei allen Jugendlichen zum Greifen 
nahe. Die ein oder andere kleinere und wahr-
scheinlich auch größere Aufregung konnte 
man schon beim Ankommen an der Schule 
am Samstagmorgen spüren. Um 9:30 Uhr 
ging es los. Herr Schültken-Schnock be-
grüßte die große Schar der Gäste im fest-
lich geschmückten Eurythmiesaal und im 15 
Minuten-Takt präsentierten die Achtklässler 
mit Bravour und einer spürbaren Begeis-
terung ihre Projekte. WOW! Meisterhafte 
Achtklassprojekte und tolle Präsentationen 
wurden dort dargeboten. Alle Gäste waren 
begeistert, wie gut sich die Achtklässler vor-
bereitet hatten und wie professionell sie ihr 
jeweiliges Projekt präsentierten. Der Be-
geisterung im Publikum tat auch die leichte 
Nervosität der Schülerinnen und Schüler kei-

nen Abbruch, denn jeder konnte verstehen, 
wie aufregend dieser Auftritt für sie war. Die 
 Zuschauer  ihrerseits waren bei jedem neu-
en Auftritt gespannt auf das nächste Projekt 
und freuten sich über die Vielfältigkeit der 
Präsentationen. Nach jeder Vorstellung gab 
es deshalb auch einen würdigen und sehr 
verdienten Applaus.

Es war wunderbar zu sehen, welche Mühe 
sich die Schülerinnen und Schüler um ihr je-
weiliges Projekt gegeben hatten und welche 
Vielfalt an tollen Projekten die Achtklässler 
gezaubert hatten. So wurden tolle Betten 
und ein Schreibtisch gebaut, wunderba-
re Kleider genäht, kreative Fotokunst und 
Spray-Art präsentiert, es gab Kochbücher 
mit Live-Tasting, eine Designlampe aus ei-
nem Baumstamm und ein Haus wurde aus 
Architektenpappe nachgebaut. Dazu wurde 
Spanisch gelernt, eine neue Hundehütte ge-
baut, russisches Kunsthandwerk präsentiert, 
ein Herbarium zu einer Pferdewiese erstellt 
sowie ein Terrarium für eine Springspinne 
angelegt. Darüber hinaus wurden elegan-

te Frisuren 
präsentiert, 
ein feiner 
Schminktisch 
gebaut und 
wunderschö-
ne Drechsel-
arbeiten er-
stellt. 

Ich glaube, 
ich spreche 
im Namen al-
ler Eltern und 
Gäste, wenn 

ich sage, dass die Achtklässler diese Aufga-
be hervorragend umgesetzt haben und per-
sönlich an dieser Aufgabe gewachsen sind. 
Diese Projektarbeit war für die Kinder eine 
intensive Zeit des Lernens und hat ihre Fä-
higkeiten in vielerlei Hinsicht gefördert. Klas-
se, dass die Waldorfschule Everswinkel so 
ein Projekt für ihre Kinder im Lernprogramm 
der Schule verankert hat. Im Namen aller El-
tern, Freunde und Gäste gratulieren wir den 
Achtklässlern zu ihrer Leistung. Das waren 
MEISTER HAFTE ACHTKLASSPROJEKTE !

Oliver Kruppa (Vater)

mehr Bilder auf der Homepage

Der Blick des Botanikers 
– Das sagt unser Gartenbaulehrer  

Herr Kern zu den Achtklassprojekten:

Besonders beeindruckend fand ich die Arbeit 
von Marie. Sie hat ihre Pferdewiese kartiert 
(Vegetationsaufnahme gemacht) und u.a. 
die ganzen Gräser bestimmt. Ich als Botani-
ker weiß, wieviel Arbeit und Durchhaltever-
mögen es dafür braucht. Anton hat eine sehr 
schöne Steh-Holzlampe gemacht, Louis G. 
ein sehr schönes Bett, ebenso Nuala, Jan ein 
gelungenes Modell seines Hauses fabriziert, 
Lino beschäftigt sich ausgiebig mit Spring-
spinnen. Kiara hat sehr coole Sachen ge-
drechselt. Die anderen Sachen fand ich auch 
sehr ansprechend. Aina hat sich mit schönen 
Frisuren beschäftig, Mia und Merle ein Kleid 
bzw. Rock genäht.

Tobias Kern (Lehrer)

Termine
Mi  06.03.24  20:00 EA 6. Klasse
Mi  06.03.24    Elternvertreter:innen Treffen
Sa  09.03.24  09:00 Haus- & Hoftag
Di  12.03.24  19:30 EA 3. Klasse
Sa  16.03.24  10 –14 Tag der Offenen Tür
Di  19.03.24  19:00 Plenum
Mi  20.03.24  19:30 EA 1. Klasse
Mo  25.03.24  Osterferien – 6.4.2024 
Di  16.04.24  19:30 EA 5. Klasse
Di  16.04.24  19:30 Inklusionskreis Treffen
Mo  22.04.24  20:00 EA 2. Klasse
Fr  26.04.24  schulfrei, Hort geschlosssen
Di  30.04.24  19:00 EA 4. Klasse

Die Sonntagshandlungen finden jeden Freitag um 8 Uhr im  
Eurythmiegebäude statt. Eltern sind hierzu herzlich eingeladen.
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